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Gemeinsames Wirken erhöhet die Kraft; darum sollen auch

jedes Zahr die sämmtlichen Lehrer des Kantons Zürich zusammentreten,

um sich zu ermuntern und zu stärken, und die heilige
Sache der Menschenbildung zu berathen und zu befördern.

Der Volksschullehrer lerne Weisheit aus den Reden der
Gelehrten, und diese mögen sich laben an der frischen und regen
Kraft Derer, die den ganzen Tag unter den schwersten Arbeiten
sich bemühen, jeder Pflanze im großen Bildungsgarten Nahrung
und Gedeihen zu geben.

Hiemit erkläre ich die Schulsynode eröffnet.

Beilage II.
Erstes Schreiben des H. Regierungsrathes an die Schulsynode.

Nach Anhörung eines vom 28. August d. I. datirten Schreibens,

durch welches die Schulsynode das Gesuch stellt, daß ihr für
Bestreitung der Druckkosten des alljährlich reglementarisch über
ihre Verhandlungen herauszugebenden Berichtes, die erforderlichen
Geldmittel angewiesen werden möchten, hat der Regierungsrath
beschlossen, es sollen diese Berichte jeweilen der Kanzlei des

Erziehungsrathes zur Besorgung des Druckes und dießfalliger
Verrechnung übergeben werden.

Hiervon ist dem Erziehungsrathe und der Schulsynode durch
wrotokollauszug Kenntniß zu geben.

Beschlossen Zürich den 30. September t837.

Vor dem RegierungSrathe:
Der erste Staatsschreiber,

Hottinger.

Beilage III.
Zweites Schreiben des H. Regierungsrathes an die Schulsynode.

Da die Schulsynode mit Schreiben ä. ü. 28. August d. 2.
das Ersuchen stellt, daß ihr ein Beitrag zum Behuf angemessener
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